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Von Valencia nach Madrid

Kurz nach Valencia, in der bekannten Cuestas de Contreras, hat die Straße eine Höhendifferenz von
600 m zu überwinden. In wundervoll angelegten Kunstbauten führt die Route über den spärlich be-

waldeten Berg. 120 zum Teil sehr spitze Kurven gibt es dort. Die Gegend ist von unzähligen Posten
und Jagdfliegern streng bewacht. Jedes Automobil muß sich vor der Fahrt über den Paß einer rigorosen
Kontrolle unterziehen. Nur die Automobile der «Schweizer Hilfe» dürfen ohne Kontrolle passieren.
Die Schweizer Chauffeure haben den Uebergang «Klausenpaß» getauft.

Pen aprér Da/ence, dam /a région de Cnertar de Contrerar, /a ro«£e r'é/éve de 600 métrer. 720 /acetr,
dont certain; trér azgnr, gravitent /er //ancr de /a montagne. Cette region ert gardee par an grand
nombre de porter de contrô/e et par der apparei/r de cLarre. Trenne antomoFi/e — Forr /er camionr
da «Seconrr rnzrre» — ne penvent parrer ranr de minntienrer /orma/itér. Nor cFanj/enrr ont rar-
nommé cet endroit «/e co/ da K/anren».

Die Straße von Valencia nach Madrid — erbaut unter dem Regime Primo de Ri-
vera — ist eine der schönsten und am wunderbarsten angelegten Automobilrou-

ten der Welt. Teils gepflastert, teils asphaltiert, durchwegs in mächtiger Breite gehal-
ten, verbindet sie in rund 380 km Länge die Küste mit dem Zentralpunkt des Landes.
Flinke Personenautomobile fahren die Strecke bequem in 6 Stunden, Lastwagen in 8

bis 9 Stunden. Seit Anfang dieses Jahres, da es keine Eisenbahnverbindung von
Madrid nach Valencia
mehr gibt, ist diese
Route zur eigentlichen
Heeresstraße gewor-
den. Ein unheimlicher,
unbeschreiblicher Be-
trieb wickelt sich Tag
und Nacht auf der
Piste ab: Eselfuhr-
werke, Maultierkara-
wanen, Personenauto-
mobile, Motorräder
und Militärcamionko-
lonnen folgen sich un-
unterbrochen in bei-
den Richtungen. Eine
Reise überdiese/Straße

zur Friedenszeit war
harmlos. Eine Fahrtvon
Valencia nach Madrid
heute zur Kriegs-
zeit ist gespenstisch,
phantastisch und ge-
fährlich. Ungefähr 20
Kilometer vorMadrid
ist diese große Puls-
ader des legalen Spa-
nien unterbrochen,
weil sie im Bereich der
Geschütze der Auf-
ständischen liegt. In
großem Bogen wird
die oft beschossene
und ständig bedrohte
Stelle umfahren, und
auf einem staubigen
und schwierigen Um-
weg gelangt man von
Osten her in die heiß
umkämpfte, stark be-
festigte Stadt Madrid.

Unser
Mitarbeiter

mit den
Wagen der

«Ayuda Suiza»

unterwegs

In jedem Ort an der großen Ueberlandstraße gibt es mehrere Tank-
stellen. Jeder Tankstellenhalter ist bewaffnet, aber außerdem ist jede
Tankstelle Tag und Nacht von Soldaten bewacht. Benzin ist eine wich-
tige Sache in der Kriegszeit, und die Regierung von Valencia ist auf
der Hut, seit aufständische Flieger in Alicante 8 Millionen Liter
Brennstoff in Brand geschossen haben.

Danr cLagne agg/omération re troavent p/nrienrr tan&r d'errence.
Lezzrr c/erreruarztr ront armér, mair en owtre z/r ront gardér par /a

trozzpe. L'errerzce ert précienre en pérzot/e d'/zorti/itér et /e gonverne-
ment de Va/ence ert rar rer garder depnir /e FomFardement dn dépôt
de (9 mi//ionr de /itrer d'A/icante, par /'aviation nationa/irte.

Zwei Wagen der «Schwei-
zer Hilfe» auf der Fahrt
durch die melancholische
Landschaft Neu - Kasti-
liens. Auf der Hinfahrt
von Valencia nach Ma-
drid besteht die Ladung
aus Lebensmitteln aller
Art, auf der Rückfahrt
Madrid — Valencia aus
Evakuierten. Alle vier
Wagen der «Schweizer
Hilfe» zusammen haben
seit ihrer Abfahrt in
Bern anfangs Mai ober
o0 000 km zurückgelegt.

Denx caznionr da «Se-

conrr rnirre-» rar /a
ronte de Va/ence d A/a-
drid. Cer camionr tranr-
portent da riz à /'a//er
et servent an rapatrie-
ment der en/an£r an re-
tonr.

Wenn die Sonne glühend auf die Straße nieder-
brennt, wenn der Asphalt glänzt und dampft und
die Luft vor Hitze zittert, dann kann es leicht pas-
sieren, daß man am Steuer einschläft und vom
guten Wege abkommt. Das ist in diesem Falle pas-
siert. Statt die Kurve zu nehmen, fuhr der Lenker
geradeaus in eine Kiesgrube. Der Wagen wurde
arg zugerichtet und liegt noch heute wie im Grabe.
Sicherheitshalber wurde seither ein weißer Zaun
an der gefährlichen Stelle errichtet.

Le ro/ez7 tapait rar /a ronte, /a réverbération de
/'arpba/te, /a cba/enr... /e condncfenr r'ert endormi
an vo/ant. La voitnre ert rorfie de /a ronte. On
rerzcotztre p/nr de 70 remb/ab/er débrir rar /a roate
de 3/adrid à Va/ence. // ne re parre point de joarr
çaz ne roient mar^aér par 3 oa 4 accident; graver.

Das passierte auch in einer Kurve, aber dazu
kam noch eine beträchtliche Geschwindigkeit.
Der Wagen hat seinen Salto mortale mindestens
25 m weit direkt durch die Luft gemacht. Er
ging total in Trümmer und der Fahrer hat weder
Valencia noch Madrid wiedergesehen. Ungefähr
70 solcher Wagenruinen kann man beidseitig
der Straße Valencia-Madrid zählen und täglich
oder noch mehr nächtlich ereignen sich drei bis
vier schwere Automobilunfälle.

/ci aarrz, roar /'e/Jet d'nne trop grande accé/éra-
tion, /a voztare a mamyaé ron confoar et a été

projetée erz raat pérz//eax à 23 métrer de /a
cLaarrée. Qaarzt aa condnctenr... z/ ne reverra
p/ar m Va/ence, ni Afadrid.

Bei diesem Zwischenfall floß kein Blut, aber es

floß Wein. Das Personenautomobil, besetzt mit
Soldaten, wollte vorfahren, aber aus irgendeinem
Grunde fuhr es mit großer Geschwindigkeit
direkt in den mit Wein beladenen Bauernkarren
hinein. Das Auto wurde schwer beschädigt, das

Pferd verletzt, einige Schläuche platzten und
400 Liter Wein ergossen sich über die Straße.
Es war kein schwerer Unfall.

7/ne voztare mi/itaire a voa/a déparrer cette
charrette, mair /e condactear a ma/ ca/ca/é ra
dzrtance. L'antomobi/e ert entré en co//irion avec
/a petzte voztare. L7/e ert gravement endomma-
gée, /e cbeva/ ert Zderré et 400 /ztrer de vin re

répandirent rar /a c/zaarrée.

Ein weniger schwerer Fall. Ein leichter Regen
fiel und die Straße wurde glatt und der Mann
in der Baskenmütze fuhr mit seinem Liebling,
dem großen Berliet-Lastwagen der französi-
sehen Gesandtschaft, über die Böschung. In Ali-
cante sollte er Lebensmittel für die Gesandt-
schaft holen. Dieser Wagen wurde nicht liegen-
gelassen, denn als wir drei Tage später wieder
vorbeifuhren, waren nur noch leichte Spuren
von dem Pech zu sehen.

{/ne /égére p/nie a /ait déraper /e gror camion
Per/iet <yaz rert aa ravitai/Zement de /'ambar-
rade de France à A/adrid. L'accident n'était par
grave. 7"roir joarr p/ar tard, notre reporter par-
rant à cet endroit ne vit p/ar gae de /égérer
tracer rar /e ro/.

Auch ein Opfer des Kriegsverkehrs auf dieser
überlasteten Straße. Dieser Maulesel wurde von
einem Lastautomobil angefahren, weil er bei der
Ueberholung zu weit nach links lief. Er erhielt
nur einen leichten Stoß an den Kopf, aber er
mußte ausgespannt und zurückgelassen werden.
Niemand hat Zeit, ihn zu verbrennen oder zu
vergraben. Vagabundierende Hunde werden ihn
zuletzt auffressen.

7/ne izz«ocez7te victime dzz tra/zc. Ce ma/et, <?ai

czVca/ait trop à gaacLe, a été /égéremezzt benrté

par an camion. // a été nécerraire de /'abattre.
Perronne n'a /e tempr d'enreve/ir cer animanx. On
/er abandonne on i/r ront tombé; et deviendront
/a proie der cbienr errantr.

De Vk/ence i AWrâ/
La ronte gai re/ze A/adrz'd à Va/ence

— corzrtrnzîe roar /e régime c/e Primo
de Pivera — ert /'nwe der /dar be//er
et der mieax corzrtraiter da monde.
Ler antomo/d/er coavrent ron par-
coarr de 350 Li/omètrer en 6 bearer,
/er camionr en 5—9 bezzrer. Depair /e

débat de cette année, /er commanica-
tionr /erroviairer ront tota/ement in-
terrompaer entre /a côte et /a capita/e
de /'Lrpagrze; cette roate çae ri//on-
nait jadir de rarer voiîarer de toa-
rirme ert donc, acîae//emenf, /a rea/e
artère de commanication./oar et nait,
an tra/zc e//roj'ab/e de véLz'ca/er /er

p/ar diverr, camionr mi/itairer, cara-
vaner de ma/etr, ebarretter, aatomo-
Ai/er, 3z circa/ent d toaîe a//are. A 20
Li/omètrer de A/adrid, /e dernier tron-
çon ajant été bombardé, on a dévié
/a roate poar permettre an mei//ear
accèr de /a capiîa/e.

Ein Meldefahrer unterwegs.
Mit unheimlichem Tempo
fahren diese mechanisierten
Boten auf ihren starkmoto-
rigen Rädern zwischen Va-
lencia und. Madrid hin und
her, manchmal 10—20 mit-
einander, manchmal als Ein-
zelgänger. Sie bringen wich-
tige Dokumente der Kriegs-
Operationsleitung in Madrid
zur Regierung in Valencia
und umgekehrt.

A tonte a//nre rar /enrr pair-
ranter motocyc/etter ciren/enf
der Pommer de /iairon. 7/r
ront portearr de doenmentr
rar /e tbéatre der opération;
de A/adrid à dertination da
gonvernement de Va/ence.
On /er rencontre tantôt iro/ér,
tantôt par groaper de 30—20.
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